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NEUES AUS DER JUGENDARBEIT!NEUES AUS DER JUGENDARBEIT!

Liebe Freunde des Trägervereins,

kaum haben wir 2016 mit allem Drum und Dran, wie Jahresabrechnung
und Jahresbericht abgeschlossen, ist auch schon das erste Quartal
vorbei. Und schon gibt es wieder einige schöne Dinge zu berichten.

Im Januar startete das Förderprogramm "Soziale Stadt" im Stadtteil
Stein mit einer schönen Auftaktveranstaltung. Steiner Bürger bauten
Ihren Stadtteil als Modell und kamen dabei sehr gut in's Gespräch. Dass
das Interesse an der Gestaltung der eigenen Wohnumgebung groß ist,
zeigte sich auch daran, dass beim Folgetreffen im März wieder
zahlreiche Steiner mit tollen Ideen erschienen sind. Da tut sich was!
 

Bleiben wir in Stein: Zum Weltfrauentag gab es ein wunderbares Konzert vor zahlreichen
Zuschauern. Starke Frauen machten Musik oder tanzten, von bairisch über orientalisch bis
tschetschenisch, von den leisen Tönen bis zum Protestlied. Eine schöne Veranstaltung!

Im Saftladen ging es etwas wilder zu, zumindest bei einem Rockkonzert das über 140 Besucher
anlockte. Auch hier wird ständig was geboten. Neues und auch Altbewährtes, wie z.B. die beliebte
Holzwerkstatt.

Auch möchte ich eine neue Mitarbeiterin begrüßen. Im Rundbrief stellt sich Sandra Mader auch
Ihnen vor. Wir sind froh, dass wir immer wieder kompetente, qualifizierte Kolleginnen und Kollegen
finden, die uns in unserer Arbeit unterstützen. Die Qualität der Arbeit ist in allen unseren
Einrichtungen und Angeboten zu spüren. Vielen Dank an unsere Mitarbeiter! Überzeugen auch Sie
sich davon und studieren Sie unseren Rundbrief. Es lohnt sich.

Liebe Grüße
Kerstin Halba

https://tbea00aea.emailsys1a.net/mailing/198/1037417/0/0824a5cf28/index.html


Liebe Rundbriefempfänger,

wie im Flug vergeht die Zeit und auch wenn das erste Viertel des Jahres 2017 schon zurück liegt so
lohnt sich doch ein Blick in das Jahr 2017. Auf unserer Internetseite finden sie die Jahrsberichte der
vergangenen vier Jahre, schauen Sie doch einmal rein!

Natürlich gibt es auch brandaktuelle Neuigkeiten auf unserer Internetseite und in diesem Rundbrief,
beispielsweise einige Stellenausschreibungen.

Wenngleich der zehnte Kinder- und Jugendtag vor gar nicht langer Zeit stattfand so planen wir
dennoch schon den nächsten. Am Sonntag den 21. Mai gibt es von 14.00 bis 18.00 Uhr rund um
das Jugendzentrum Saftladen und auf dem Sportgelände wieder jede Menge "action" und reichlich
zu Essen für Groß und Klein. Bei schlechter Witterung verlegen wir das Fest in die
gegenüberliegende Mittelschule und Turnhalle. Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße

Rudi Mühlhans
Geschäftsführer

Motivierte Menschen machen es möglich...

... dass in Geretsried in Sachen Jugend- und Sozialarbeit vieles läuft!

Damit dies auch künftig so bleibt suchen wir...
- zum 1.7. oder später einen Mitarbeiter / eine Mitarbeiterin für den Jugendtreff Ein-Stein
(SozialpädagogIn, ErzieherIn od. vergleichbare Ausbildung);
- zwei junge Menschen, die von September 2017 bis August ihren Freiwilligendienst (FSJ) in
Schule und Jugendarbeit leisten wollen;
- sofort eine Reinigungskraft für das Jugendzentrum Saftladen auf Minijob-Basis zwei mal
wöchentlich morgens od. vormittags.

Mehr Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle des Vereins unter 08171/90208.

Ehrenamtlicher Fahrdienst gesucht

Um einer alleinerziehenden Mutter in einer sehr belastenden Lebenssituation zu helfen suchen wir
einen Fahrdienst mit eigenem PKW, der zuverlässig jeden Mittwoch Nachmittag (außerhalb der
Ferien) ein achtjähriges Mädchen um 14 Uhr zum Reiten von Geretsried nach Königsdorf (Höfen)
fährt und um 16 Uhr wieder zurück. Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer
08171/9263701 oder in der Geschäftsstelle des Trägervereins. Sollten Sie selbst keine Zeit haben
dann geben Sie unser Anliegen bitte im Freundes- und Bekanntenkreis weiter. Herzlichen Dank!

https://tbea00aea.emailsys1a.net/c/198/1037417/0/0/0/47410/51a02acef0.html


Der Trägerverein Jugend- und Sozialarbeit wurde 1981 gegründet. Seither hat sich viel getan und
der Verein hat sich von seinen Anfängen mit dem Jugendzentrum Saftladen gerade in den letzten
zehn Jahren kontinuierlich weiterentwickelt. Was seit den ersten Tagen gleich geblieben ist: die
Verantwortung für die Angebote liegt in den Händen von Ehrenamtlichen. Sie sind oft auch in
anderen Vereinen und Institutionen engagiert und beweisen als Delegierte und
Vorstandsmitglieder, dass es sich lohnt, sich für andere Menschen einzusetzen. Zum öffentlichen
Teil der nächsten Mitgliederversammlung am Donnerstag den 11. Mai um 19.00 Uhr im
Jugendzentrum Saftladen sind auch Interessierte herzlich eingeladen. Die Tagesordnung sieht
unter anderem den Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden, die Vorstellung der Jahresrechnung
und die Neuwahl der Vorstandschaft vor.
 

Neu im Trägerverein: Sandra Mader

Ich bin 1990 am Chiemsee geboren und nach
der Kindheit und Jugend auf dem Lande hat es
mich zum Studium nach München gezogen.
Dort wohne ich seit 2010. Ich liebe es zu reisen,
ich war viel in der Karibik, in Südamerika und in
Asien. Zurückgezogen nach Oberbayern hat es
mich aber immer wieder, zu den Seen und
Bergen.

2016 war ich zum ersten Mal im Rahmen eines
Praktikums in Geretsried, ich habe mir schnell
gedacht, vielleicht könnte es für länger sein.
Und so kam es dann auch: Seit März 2017
arbeite ich nun im Team Integration aktiv sowie
im Bereich Quartiersmanagement im Rahmen
der "Sozialen Stadt".

Studiert habe ich in Müchen Kultur- und
Religionswissenschaften (B.A.) mit dem Fokus
auf Themen der Migration und Integration und
Geographie (M.Sc.) mit dem Fokus auf
nachhaltige Stadtentwicklung.

Ich freue mich auf die spannenden Projekte in
Geretsried!

 



Quartiersmanagement
Neuer Schwung in Sachen Stadtteilentwicklung

Bereits seit 2010 leistet der Trägerverein im Auftrag der Stadt Quartiersmanagement. Bei der von
der Stadt beauftragten Evaluation wurde festgestellt, dass es sowohl am Johannisplatz als auch am
Neuen Platz noch Handlungsbedarf gibt. Grund hierfür ist, dass der Fokus insbesondere in den
ersten Jahren stark auf der baulichen Entwicklung lag und soziale Themen nicht ausreichend
bearbeitet wurden.

Um dies im Stadtteil Stein von Anfang an
besser zu machen beauftragte die Stadt den
TVJA nun befistet bis Dezember 2018 mit 59
Wochenstunden, die auf vier Köpfe verteilt sind.
Dagmara Sosnowska, Christian Lotz, Sandra
Mader und Rudi Mühlhans bilden das
vierköpfige Team, das eng mit der Stadt, einem
externen Planungsbüro und den betroffenen
Bürgern zusammenarbeitet. Das
Quartiersmanagement ist Teil des
bundesweiten Förderprogramms „Soziale
Stadt“, das auch von der Regierung von
Oberbayern mitgetragen wird.

Im Stadtteil Stein fußt die Arbeit auf langjährig
erfolgreiche Jugend- und Integrationsarbeit.
Entsprechend positiv wurde der
Auftaktworkshop Ende Januar bewertet, an dem
etwa 35 in Stein lebende bzw. aktive Menschen
teilnahmen und Ideen für den Stadtteil
entwickelten.

Einladung zum Tag der Städtebauförderung am 13. Mai
Noch laufen die Vorbereitungsarbeiten, das Programm wird nach und nach entwickelt und das
wichtigste dabei: die Bürgerinnen und Bürger, die am Johannisplatz bzw. in Stein leben, sind die
Hauptakteure. Wir freuen uns auf viele Menschen, die mit uns gemeinsam feiern, Ideen entwickeln
und an Zukunftsthemen arbeiten. Alles Weitere erfahren Sie aus der Lokalpresse sowie über
unsere Internetseite.

Die LiteraTOUR 2016 hatte den richtigen Riecher

Dieses Foto entstand bei unserer LiteraTOUR
2016. Mit  der literarischen Begegnung von
Kinder- und Jugendbuchautoren an sechs
Schulen in Geretsried und Umgebung  war sie
bekanntlich wieder sehr erfolgreich. Nun gibt es
freudige Neuigkeiten: Das Foto zeigt den
tschechischen Illustrator David Böhm bei der
Vorstellung seines gemeinsam mit Ondrej
Buddeus entwickelten Buches "Kopf im Kopf"
an der Grundschule am Isardamm. Mit der
Nominierung für den Deutschen
Jugendliteraturpreis 2017 ist das informative
und witzig gemachte Sachbuch für Kinder ab
neun Jahren nicht nur in Geretsried, sondern im
ganzen Land angekommen.



JUGENDTREFF EIN-STEIN
Der Winter hatte das Ein-Stein fest im Griff
Wie in jedem Jahr bewegten sich die Besucherzahlen im ersten Quartal unter dem
Jahresdurchschnitt. Um das Angebot dennoch attraktiv zu gestalten, wurden verschiedene Aktionen
in den Alltag integriert. So wurde gleich am ersten Öffnungstag eine Wandzeitung erstellt. Die
Kinder und Jugendlichen hatten hier die Möglichkeit, das vergangene Jahr unter verschiedenen
Gesichtspunkten zu reflektieren. Es wurde beispielsweise der beste Song des vergangenen Jahres
gesucht, das coolste Erlebnis und die schönsten Begegnungen. Besonders die jugendlichen
BesucherInnen nahmen sich Zeit, die Fragen zu durchdenken und das vergangene Jahr zu
reflektieren.

Höhepunkte des vergangenen Winters war ein
Ausflug an den Blomberg zum Bobfahren.
Passend zum trägervereinsübergreifenden
Jahresthema „ich bin ich – und das ist gut so“
hat sich der Jugendtreff Ein-Stein die Anregung
zu Identitätsfragen zum Ziel gesetzt. Die
pädagogischen MitarbeiterInnen stellten fest,
dass sich vor allem Kinder und Jugendliche mit
Migrationshintergrund schwer damit tun, ein
Heimatgefühl zu entwickeln. Sie bewegen sich
zwischen zwei Kulturen und müssen sich
während der Adoleszenz über die üblichen
Identitätsfragen hinaus mit verschiedenen
Lebenswelten auseinandersetzen. Viele
kennen ihre neue Heimat nur bruchstückhaft.
Der Ausflug an den nahegelegenen Blomberg
bot somit neben einer Menge Spaß auch die
Gelegenheit, die eigene Heimat kennen und
lieben zu lernen.

Tok-Tok wer wohnt in Teremok?
Irina Pfafenrod und Olga Kubiz, beide ursprünglich aus dem russischen Sprachraum, haben es sich
zur Aufgabe gemacht, mit den BesucherInnen der Einsteiger – Kids im Alter von 6 bis 12 Jahren –
das russische Märchen Teremok zu verfilmen.

Es geht um ein Häuschen im Wald, in dem viele
verschiedene Tiere gemeinsam leben. Erst als
auch noch ein Bär einziehen möchte, droht das
Haus zu klein zu werden. Zusammen mit den
jungen BesucherInnen basteln die beiden
pädagogischen Mitarbeiterinnen das Häuschen
und die Tiere – aus Karton, Knete und Holz.
Anschließend werden die einzelne Szenen
gestellt und abfotografiert. Durch
aneinandergereihte, schnell
aufeinanderfolgende Bilder entstehen
Bewegungen und damit ein Film.

Iacio ergo sum - Ich werfe, also bin ich



Auf Wunsch der Jugendlichen wurde Anfang
des Jahres eine Dartscheibe angeschafft.
Seither ist sie vor allem unter Jungs im Alter von
15 bis 24 der absolute Dauerbrenner. Zur
Einweihung der Scheibe wurde nun ein Turnier
veranstaltet. Insgesamt zehn junge Männer und
Frauen nahmen am 1. Steiner Dart Open teil. In
einem nervenaufreibenden Finale traf Denis auf
seine Freundin Lane. Es war ein hart
umstrittener Kampf, nur wenige Punkte trennten
die beiden voneinander. Letztendlich nahm
Denis den ersten Preis, ein super Dartpfeilset,
entgegen.
 

Wellnesstag - for Girls only
Ein leckeres und ausgiebiges Frühstück, Gesichtsmasken und das Herstellen von Seifen – das war
das Rahmenprogramm des Mädchentags im Jugendtreff Ein-Stein. Organisiert und durchgeführt
wurde das Wohlfühlprogramm von den beiden FSJlerinnen Michelle Kiesewetter und Franziska
Kovacevic. Vor allem die Gesichtsmasken erfreuten sich großer Beliebtheit. Die Masken wurden
aus einfachen Zutaten, die jeder im Haus hat, hergestellt. Anschließend trugen sich die Mädchen
die Masken gegenseitig auf und entspannten bei wohltuender Musik. Besonders schön war, dass
Michelle und Franziska die verschiedenen Maskenrezepte in Papierform vorbereiteten und die
Mädchen die Rezepte mitnehmen konnten.

JUGENDZENTRUM SAFTLADEN

Alltag mit vielen Höhepunkten
Es war wieder viel los... beim Billard-Tunier haben zahlreiche Jugendlichen aus den
unterschiedlichsten Nationen und Kulturen teilgenommen, wobei das friedliche und harmonische
Miteinander hervorzuheben ist. Neben Tischtennis-Turnier und regelmäßigen
Mitbestimmerversammlungen gab es bereits im ersten Quartal einige Höhepunkte im Angebot des
Jugendzentrums...

Filmstars aus dem SAFTLADEN
Ende Januar 2017 haben wir einen
ortsansässigen Filmproduzenten bei der
Umsetzung eines Kurzfilms zur Teilnahme am
99 FIRE FILMS FESTIVAL unterstützt. Es wurde
dabei nicht nur in unseren Räumen gedreht,
sondern auch einige Rollen von unseren
Jugendlichen besetzt. Im Film geht es um das
Handy und darüber, wie Kommunikation auch
ohne Smartphone gut funktionieren kann. Wer
neugierig geworden ist, folgt dem Link!

 

Demokratie in Gefahr
Wie vermittelt man die Bedeutung von Demokratie politisch meist nicht sehr interessierten
Jugendlichen? Wie findet man einen thematischen Einstieg, der die Jugendlichen in ihrer
Lebenswirklichkeit abholt? Ein Film sollte zeigen, welchen Verführungen Jugendlichen in manchen
Lebenslagen ausgesetzt sind. Der Kinostreifen „Kombat 16“ veranschaulicht, wie schnell man in
einer radikalen Szene landen kann und wie die Abwärtsspirale funktioniert: heimatlos, alles was mir
wichtig ist, muss ich aufgeben - ich flüchte mich in die wenigen Freundschaften, die mir angeboten
werden.
Mehr Jugendliche als erwartet kamen zur dieser Veranstaltung in den SAFTLADEN, um sich den
Film anzuschauen. Auch die nicht angekündigte anschließende Diskussionsrunde lief mit reger
Beteiligung. In dem mehr als einstündigen Gespräch wurde über den Rechtsdrall in einigen
europäischen Ländern und über die persönlichen Erfahrungen der Jugendlichen mit der Rechten
Szene gesprochen.

https://tbea00aea.emailsys1a.net/c/198/1037417/0/0/0/48098/e8d25663e9.html


Es wurde über Demokratie und Diktatur
nachgedacht, über Selbst- und
Fremdbestimmung diskutiert, über Angst vor
Repressionen, Gewalt und über Freiheit
geredet. Am Ende der Gesprächsrunde waren
sich alle Diskussionsteilnehmer einig gewesen:
Wenn wir in einer Demokratie leben wollen –
und das wollte jeder der Gesprächsteilnehmer
– dann müssen wir auf jeden Fall zu den
Wahlen gehen und verantwortlich abstimmen!
 

Schon wieder laut
Im März diesen Jahres fand im Jugendzentrum SAFTLADEN wieder ein weiteres tolles Rockkonzert
statt. Zwei Nachwuchsbands aus dem Saftladen, die schon das letzte Mal dabei waren, und eine
Gastband gaben ihr Bestes. Von Rock über Metal bis Punk war alles vertreten, und so kamen jede
Menge Fans auf ihre Kosten.

Manera, Decaged und Fire of Below heizten
den über 120 Gästen an diesem Abend
ordentlich ein  und brachten die Menge zum
rocken. Die Stimmung war ausgelassen und die
Gäste hatten jede Menge Spaß. Nicht nur die
Konzertbesucher, sondern auch das
SAFTLADEN-Team, bedankten sich wieder
herzlich für ein weiteres gelungenes und
kostenloses Konzert.Vielen Dank und auf ein
Neues!!!

MOBILE JUGENDARBEIT
 

Guter Start ins neue Jahr
Im ersten Quartal des Jahres hatte der Mobile Jugendarbeiter seine Aktivitäten im öffentlichen
Raum wie üblich etwas reduziert, weil im Winter die aufsuchende Jugendarbeit erfahrungsgemäß
weniger notwendig ist und die Arbeitsstunden an anderer Stelle sinnvoller eingesetzt werden
können. So waren auch von Neujahr bis Fasching nur wenige Jugendliche auf den Straßen und
Plätzen in Geretsried unterwegs. Danach allerdings wurde das Wetter immer besser und wärmer,
so dass im März weit überdurchschnittlich viele Interaktionen mit den Zielpersonen (35-40 pro
Arbeitseinsatz) für diese Jahreszeit möglich wurden.

Bereits im vergangenen Sommer hatten
zahlreiche Kinder und jüngere Jugendliche mit
ihren Rollern oder Fahrrädern den Skaterplatz
am Jugendzentrum Saftladen erobert. Kaum
war der letzte Schnee geschmolzen, haben sie
schnell wieder diese freigewordene Nische im
Sozialraum für ihr intensives Freizeitvergnügen
besetzt. Aber auch die anderen Sport-, Bolz-
und Spielplätze sind stark frequentiert und
wegen des guten Wetters sind auch die Eis-
Cafes, Biergärten und Einkaufszentren oft gut
besucht.



Die Jahresplanung und die Ziel- und Leistungsvereinbarung mit der Stadt Geretsried sind bereits
abgeschlossen, so dass sich die Mobile Jugendarbeit auf die Umsetzung ihrer Aufgaben und Ziele
voll konzentrieren kann.
 

Besorgniserregender Anstieg der Fallzahlen
Aufgrund vieler Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz, kleineren Straftaten und der
Zunahme psychischer Erkrankungen sind die Fallzahlen in der Mobilen Jugendarbeit in der letzten
Zeit stark angestiegen. Erschreckend viele Jugendliche empfinden ihre Lebensumstände als
instabil und problembelastet. Persönliche Schwierigkeiten und familiäre Konflikte haben spürbar
zugenommen. Bei zahlreichen Jugendlichen scheint das Gefühl zu wachsen, den Anforderungen
von Schule, Ausbildung, Beruf, Eltern oder Privatleben nicht gerecht werden zu können.
Trotz guter Beratung und geeigneter Hilfsmaßnahmen, so wie erzieherischer Gerichtsauflagen
geraten immer wieder Notleidende in einen stetigen Abwärtsstrudel ihrer Lebensqualität und
Zukunftsperspektive. Glücklicherweise gibt es aber auch relativ viele Jugendliche, die ihre
belastenden Lebensumstände überwinden und konstruktive Konfliktlösungen entwickeln, so dass
sie zu beeindruckenden Verhaltensveränderungen und Reifeprozessen fähig werden.
Das Hilfenetzwerksystem für Jugendliche in Geretsried ist gut aufgestellt und kann allen
Betroffenen professionelle Problemlösungsmöglichkeiten und persönliche Unterstützung anbieten.
Aktuell konnte die Mobile Jugendarbeit zwei Hilfsbedürftige in den sehr empfehlenswerten    „Skol-
Kurs“ der Caritas Jugendsuchtberatung zur Konsumreduzierung, Kontrollgewinnung und
Risikokompetenzförderung vermitteln.      

 

INTEGRATION AKTIV
 
Konzert lockt zahlreiche Besucher
und Besucherinnen an
Auch in diesem Jahr nutzten die Frauen Steins
die Gelegenheit um im Rahmen des
Frauentages ein Konzert zu veranstalten.
Bereits im Vorfeld fanden mehrere Treffen statt,
in denen sich die Frauen überlegten welche
Künstlerinnen sie einladen wollen. Die
Koordination wurde vom Fachbereich
integration aktiv des Trägervereins Jugend- und
Sozialarbeit Geretsried e.V. übernommen.
Sandra Mader, Dagmara Sosnowska und Lilly
Schöffmann begleiteten den Planungsprozess
und kontaktierten die einzelnen Künstlerinnen,
stellten das Programm zusammen und sorgten
dafür, dass die Räumlichkeiten des
Jugendtreffs Ein-Stein zur Verfügung standen.



Von Tschetschenischem Gesang über
bayrische Mundart bis hin zu einer HipHop-
Aufführung fanden zahlreiche Musikarten
zusammen. Der südlichste Stadtteil Geretsrieds
zeigte sich ein weiteres Mal von seiner bunten
und weltoffenen Seite. Auch unter den
Besuchern ließ sich eine bunte Mischung
feststellen. Die ersten Reihen waren vor allem
von Kindern besetzt die gespannt den
einzelnen Künstlerinnen zuhörten. In den
Reihen dahinter fanden sich interessierte
Frauen aber auch Männer jeden Alters.

Neben dem Bühnenprogramm gab es auch ein leckeres Kuchenbuffet, das von den Frauen des
Stadtteils und deren Freundinnen, zusammengestellt wurde. In der Pause wurde dieses gestürmt.
Auch im nächsten Jahr wird wieder ein Konzert zum Frauentag stattfinden. Über Wünsche,
Anregungen und Ideen freuen sich die Koordinatoren. Denn nur durch das Wirken vieler, kann
auch weiterhin ein solch abwechslungsreiches Programm gestaltet werden.

Elterncafé erhält einen neuen Namen
In Zusammenarbeit mit KoKi – dem Netzwerk für Frühe Kindheit, angegliedert am Landratsamt,
findet zweimal im Monat das Elterncafé, nun unter dem Namen Kinderspieltreff, statt. Die
Namensänderung rührt daher, dass nicht nur Eltern, sondern all jene, die Kinder im Alter von 0 bis
4 Jahren betreuen und erziehen ganz herzlich zu dem gemütlichen Austausch eingeladen sind.
Während die Kinder im Bällebad toben, im Zelt spielen oder ein Buch anschauen, haben die
Erwachsenen Zeit, sich bei einer Tasse Kaffee über ihren Alltag auszutauschen. Zu einzelnen
Terminen können Fachmenschen eingeladen werden, die für bestimmte Fragen zur Verfügung
stehen.
Die nächsten Termine finden Sie wie immer auf der Homepage des TVJA unter www.jugendarbeit-
geretsried.de. Das Angebot ist kostenlos, es ist keine Anmeldung erforderlich.

Integration aktiv ist nun Teamarbeit
Aufgrund der Erweiterung des Quariersmanagements wurde das Team von Integration aktiv
erweitert. Wie eingangs dargestellt ist Sandra Mader neue Mitarbeiterin des Trägervereins, ihr
Aufgabenschwerpunkt liegt mit 22 Wochenstunden im Bereich Integration. Zudem wurde das Team
um Lilly Schöffmann, bereits bekannt als Fachbereichsleiterin des Jugendtreffs Ein-Stein, erweitert.
Sie unterstützt vor allem die Veranstaltungen und Aktionen von Integration aktiv. Primär begleitet
sie den Kinderspieltreff. Dagmara Sosnowska ist weiterhin im Team aktiv mit dabei und unverändert
als Ansprechpartnerin für Bürgerinnen und Bürger verfügbar. Komplettiert wird das Team durch
Geschäftsführer Rudi Mühlhans.

UNSSERE ANGEBOTE AUF EINEN BLICK



Jugendtreff Ein-Stein
Steiner-Ring 22a, 82538 Geretsried
Tel: 08171/9978088, Fax: 08171/9978089
ein-stein@jugendarbeit-geretsried.de
Öffnungsze i ten:Öffnungsze i ten:
Montag u. Donnerstag: 16:30 Uhr - 21:30 Uhr Freitag: 16:30 Uhr - 22:00 Uhr
Samstag: 16:00 Uhr - 22:00 Uhr
 

Koordinationsstelle Integration aktiv
Steiner Ring 24, 2538 Geretsried
Tel: 08171/9266535
Mobil: 01523/4260325
iag@jugendarbeit-geretsried.de

Jugendzentrum Saftladen
Adalbert-Stifter-Straße 15, 2538 Geretsried
Tel: 08171/51192, Fax: 08171/3490000
saftladen@jugendarbeit-geretsried.de
Öffnungsze i ten:Öffnungsze i ten:
Dienstag u. Mittwoch: 16.00 Uhr - 21.30 Uhr Freitag: 16.00 Uhr - 22.00 Uhr
Sonntag:15.00 Uhr - 20.00 Uhr

Mobile Jugendarbeit Geretsried
Adalbert-Stifter-Straße 15, 82538 Geretsried
Tel. u. Fax: 08171/3490000
Mobil: 0151/40335064
mja@jugendarbeit-geretsried.de
 

Schulsozialarbeit an der Staatl. Realschule
Adalbert-Stifter-Straße 14, 82538 Geretsried
Tel.: 08171/919987
Mobil: 0152/29254639
Fax: 08171/3490000
schulsozialarbeit.rs@jugendarbeit-geretsried.de
Sprechze i tenSprechze i ten
Montag bis Donnerstag 08:00- 13:30
 

Quartiersmanagement Stadtteil Stein, Neuer Platz, Johannisplatz
Kontakt über die Geschäftsstelle
Adalbert-Stifter-Straße 15, 82538 Geretsried
Tel.: 08171/90208
Fax: 08171/3490000
qm@jugendarbeit-geretsried.de

mailto:ein-stein@jugendarbeit-geretsried.de
mailto:iag@jugendarbeit-geretsried.de
mailto:saftladen@jugendarbeit-geretsried.de
mailto:mja@jugendarbeit-geretsried.de


TERMINHINWEISE

16.4., 15.30 Uhr: Oarscheim im Jugendzentrum Saftladen
21.-23.4.: Mitbestimmerkreis des Jugendzentrum Saftladen - das Haus bleibt deshalb

leider geschlossen
22.4., 14.00 Uhr: Blumenfest am Ein-Stein bzw. Steiner Ring
26.4., 3., 10., 17. u. 24.5., 15.00-17.00 Uhr: Kulturwerkstatt im Jugendtreff Ein-Stein
28.4., 5., 12., 19. u. 26.5., 2., 23. u. 30.5, 14.00-16.00 Uhr: Einsteiger - der Treff für Kids

von 6 bis 12 Jahren im Jugendtreff Ein-Stein
28.4., 5., 12., 19. u. 26.5., 2., 23. u. 30.5., 16.00 Uhr: Offene Holzwerkstatt für Kinder ab

acht Jahren im Jugendzentrum Saftladen
11.5., 19.00 Uhr: öffentliche Mitgliederversammlung, Jugendzentrum Saftladen
13.5.: Tag der Städtebauförderung am Johannisplatz und im Stadtteil Stein
14.5.: Muttertagsbrunch im Jugendtreff Ein-Stein
21.5., 14.00-18.00 Uhr: 11. Kinder- und Jugendtag

HILFE FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND FAMILIEN IN
GERETSRIED

Sie wollen Kinder und Jugendliche unterstützen? Selbst tatkräftig mit anpacken? Wollen anderen
Menschen etwas Gutes tun? Der Trägerverein Jugend- und Sozialarbeit und seine Mitarbeiter
wissen um viele kleinere und größere Problemlagen. Gerne geben wir Ihnen Tipps, wie Sie sich
z.B. im Bereich der Sprachförderung aktiv einbringen können, wo Ihre Spenden gut angelegt sind
oder in welcher Art Sie sonst helfen können!
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Adalbert-Stifter-Straße 15, 82538 Geretsried
Tel: 08171/90208, Fax: 08171/3490000
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Tel.: 08171 / 90208, Fax: 08171 / 3490000,
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Erscheinungsweise „Neues aus der Jugendarbeit“: alle 3 Monate

Liebe Leserinnen und Leser!

Schön, dass Sie sich die Zeit für „Neues von der Jugendarbeit“ genommen haben. Wir hoffen, Sie
gut informiert zu haben. Bitte empfehlen Sie unseren Rundbrief weiter. Um in den Verteiler
aufgenommen zu werden bitten wir um Eintragung unter www.jugendarbeit-geretsried.de.

...FÜR DICH UND DEINE STADT!...FÜR DICH UND DEINE STADT!
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Klicken Sie hier um sich aus dem Verteiler abzumelden.
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